
Gemeindebrief 

Evang. Kirchengemeinde Erligheim 
Frühjahr 2023 

Liebe Erligheimer, 

ich mag es, wenn die Narzissen in meinem und in anderen Gärten blühen. 
Dann ist Frühling, es wird wärmer und die Tage werden wieder länger. Das 
Leben draußen beginnt wieder neu. O  werden Narzissen auch Oster-
glocken genannt.  

Vor Ostern begehen wir die Passionszeit. Wir denken an Jesus, Go(es Sohn, 
der die Herausforderung angenommen hat, als Mensch auf dieser Erde zu 
leben. Er sah, wie Menschen leiden. Er ging selbst ins Leiden, aus Liebe zu 
uns Menschen. Jesus wurde gedemü-gt, gekreuzigt und besuchte sogar das 
Totenreich. Er ging in die -efste Tiefe und versteht alle, die Tiefenerfahrun-
gen machen. Er ist bei uns in diesen schweren Zeiten. Aber Go(, sein Vater 
und auch unser Vater, hat Jesus nach drei Tagen auferweckt. Jesus wurde 
gesehen und gehört.  
Maria, seine Mu(er war sehr froh, dass er lebt und dass die Geschichte 
Go(es, die mit Jesus begonnen hat, weitergeht. Petrus war froh, dass er mit 
Jesus einen neuen Anfang machen konnte. Und auch uns ermöglicht Go( 
immer wieder neue Anfänge.  

Bald feiern wir wieder Ostern. Was feiern wir? Ich meine, wir feiern viel 
mehr als den Frühling. Der christliche Glaube, der seine Grundlage in der 
Bibel hat, sagt: Wir feiern, dass das Schwere, das 
Zerstörerische, die Brutalität überwunden werden. 
Wir feiern, dass der Tod nicht das Letzte ist. Wir 
feiern, dass das Leben über den Tod siegt, weil 
Go(, der Leben scha7, auch neues Leben aus 
dem Tod scha7. Unsere lieben Verstorbenen  
leben nicht nur in unseren Herzen weiter. Go( 
schenkt uns die Hoffnung auf ein Wiedersehen  
mit ihnen. Das alles läuten die Osterglocken in  
unseren Gärten.  

Die Kirchengemeinderäte und ich wünschen Ihnen 
und euch allen eine besinnliche Passionszeit und 
frohe Osterfeiertage,  
Ihre und eure Pfarrerin 



 



Gottesdienste „rund um Ostern“ 

Palmsonntag, 2. April, 10 Uhr: Go�esdienst mit Taufen 
in der Johanneskirche und anschließendem Osternester-Verkauf 

Gründonnerstag, 6. April - kein Go(esdienst in Erligheim 

7. April, 10 Uhr: Karfreitagsgo�esdienst, Johanneskirche mit 
Abendmahl (Brot und Traubensa  in Einzelkelchen) und Bläsermusik 

9. April, 5.30 Uhr: Erligheimer Osterweg  
mit Feuer und Feier 

Infos zum Osterweg: 

 Der Osterweg findet bei jedem  

We(er sta( 

 Fußweg auf asphal-erten Wegen 

 für die Lieder unterwegs:  

Handy mit QR-Code-Scanner mit-

bringen und Code abscannen, über 

den Code auf Flyer und Homepage 

schon vorab oder einfach zuhören 

 Gerne kann man auch direkt zur  

Feier um 6.30 Uhr ins DBH kommen 

 Anschließend gemeinsames Frühstück 

9. April, 10 Uhr: Go�esdienst am Ostersonntag mit Pfarrerin Döbler  
und Taufen in der Johanneskirche 

 10. April, 10 Uhr: Go�esdienst am Ostermontag  
mit Pfarrer Dirk Kubitscheck (Kirchheim a. N.) in der Johanneskirche 

 
EAGG 

Eine Erligheimer Spezialität sind unsere 
Go�esdienste, die von Ehrenamtlichen 
gestaltet werden, in der Regel am 4. 
Sonntag im Monat. 
Wir laden herzlich ein, dabei zu sein und 
für den Alltag aufzutanken: Es gibt einen 
Impuls, eine Lobpreiszeit mit Band und im Anschluss ein gemeinsames 
Mi(agessen! Für die Kleinkinder ist ein Spielbereich im Go(esdienstraum 
vorhanden.  



 

Minikirche 

Sonntagmi(ag, Spaziergang mit der Familie … Wie wäre es mit einer halben 
Stunde Minikirche in der Johanneskirche in Erligheim? 

Wir (Sinah Wehler, Sonja Flaig, Ulla Mar-n und Team) laden Familien mit 
Kindern bis 4 Jahre ein, ein wenig Zeit mit Go(, anderen Familien und uns zu 
verbringen. In der nächsten Minikirche am 16. April gibt es eine Blumenge-
schichte, Blumenerde, Blumentöpfe und Blumensamen. Kommt einfach vor-
bei! Beginn ist um 15.30 Uhr in der Johanneskirche.  

Wir freuen uns auf euch! 

Den nächsten EAGG feiern wir 
am 23. April um 11 Uhr in der 
Johanneskirche.  

Am 25. Juni wird es einen  
Lobpreis-EAGG am Abend  
geben. Die genaue Uhrzeit  
wird noch bekannt gegeben.  

Herzliche Einladung! 

Tina Bolzhauser 



Gemeinsames Tauffest am 25. Juni 

… der Evang. Kirchengemeinden Bönnigheim (mit Hofen und Hohenstein) 
und Erligheim an der Wiesentalhalle in Hohenstein. 

Am 25. Juni 2023 laden wir alle zu einem be-
sonderen Tauffest um 10.30 Uhr nach Hohen-
stein an den Mühlbach ein.  
Gemeinsam wollen wir hinter der Wiesental-
halle am Bach das Leben feiern und Gott um 
seinen Segen für unsere Täuflinge bitten. Bei 
der Taufe dürfen wir Gottes bedingungslose 
Liebe und sein Ja zu uns Menschen erfahren. 
In unserem Leben dürfen wir Gott an unserer Seite wissen. Das alles ist 
Grund genug für ein besonderes Fest, denn schon Jesus ist unter freiem  
Himmel an einem Fluss getauft worden.  
Nach dem Gottesdienst laden wir zum Verweilen ein und freuen uns mit al-
len bei einem einfachen Mittagessen, Kaffee, Kuchen und guten Gesprächen 
weiterzufeiern.  

Zur Vorbereitung auf dieses Tauffest laden wir am Dienstag, 18. April, zu 
einem Informationsabend ein: Beginn ist um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Bönnigheim. Alle Eltern, aber auch Jugendliche und Erwachsene, die sich 
Gedanken über die Taufe machen und die sich über dieses besondere Ange-
bot informieren wollen, sind herzlich dazu eingeladen. 

Pfarrerin Rebecca Fischer, Pfarrerin Margret Döbler und Pfarrer Ulrich Harst 

Unverbindlicher Infoabend zur Taufe am 26. April 

Jedes Kind ist ein Gottesgeschenk. Und die Taufe, Gottes Zusage, dass er im-
mer dabei ist, ebenso. Wir laden in diesem Jahr Eltern oder ein Elternteil, 
Paten, Großeltern, … zu einem Abend ins Dietrich-
Bonhoeffer-Haus ein: Mittwoch, 26. April um 20 Uhr.  
Ich werde darüber informieren, was die Taufe bedeutet, 
theologisch und rechtlich. Sie dürfen gerne Ihre Fragen 
stellen. Auch für das Praktische einer Taufe wird genü-
gend Zeit sein. Ich freue mich auf Sie!  
Margret Döbler 



 

Friedensgebete 

Gebet um Frieden in der Ukraine: Der Krieg 
in der Ukraine tötet Menschen, lässt Men-
schen leiden und fliehen. Das alles will Gott 
nicht. Wir leiden mit den ukrainischen und 
russischen Menschen. Deshalb beten wir in 
jedem Gottesdienst um Frieden, auch in  
unseren Gebeten daheim.  

Die Glocken der Johanneskirche laden ebenfalls zum Gebet  
für den Frieden ein.  

Einmal im Monat laden wir im Distrikt zu einem Friedensgebet am  
Sonntagabend in die Kirchen ein. Es dauert etwa 30 Minuten. 

 Sonntag, 23. April 2023  
um 19.30 Uhr in die Cyriakuskirche in Bönnigheim 

 Sonntag, 14. Mai 2023  
um 19.30 Uhr in die Mauritiuskirche in Kirchheim 

 Sonntag, 25. Juni 2023  
um 19.30 Uhr in die Johanneskirche in Erligheim. 

Gemeinsames Gebet 

Zeit zum Gebet:  
Gebetstreff dienstags im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Wir treffen uns ab sofort wöchentlich vormittags um 10 Uhr  
– außer in den Ferien. 

Alle sind eingeladen, Zeit mit Gott zu verbringen, indem wir Gott loben,  
anbeten, danken und bitten. 
Jede und jeder kann sich einbringen in Stille und Gebet und sich vor Gott 
fallen lassen. 
Sich neu füllen lassen mit Gottes Geist, seiner Liebe, seinem Glauben und 
seiner Freude - dies darfst du im Gebetstreff erleben. 

Kontakt: Eva Bolzhauser, Tel. 21173 



Diakonie 

Armut bekämpfen! – #ausLiebe. Aus 
Nächstenliebe setzt sich die Diakonie 
seit 175 Jahren für Menschen in Not 
ein. Von Beginn an hat sich die Diako-
nie besonders um notleidende Men-
schen gekümmert. Auch heute kom-
men Menschen in schwierige Situati-
onen: explodierende Energiekosten 
durch einen Krieg, steigende Lebens-
mittelpreise und hohe Haushaltskos-
ten. Armut hat viele Gesichter. Mit 
Vesperkirchen, Tafeln, Beratung und 
gezielter finanzieller Unterstützung 
hilft die Diakonie in Württemberg. 
#ausLiebe: so lautet das Motto des 
Diakonie-Jubiläums. Darin nimmt die 
Diakonie Grundgedanken der Bibel 
auf: „Lasst uns lieben, denn Gott hat 

uns zuerst geliebt.“ (1. Johannes 

4,19). 

In jeder Kirchengemeinde findet jähr-
lich ein Diakonie-Sonntag statt. In 
diesem Jahr ist bei uns der Diakonie-
Sonntag am 11. Juni in der Johannes-
kirche. Dazu jetzt schon herzliche 
Einladung. Mit unserem Opfer an 
diesem Sonntag unterstützen wir 
diese diakonische Arbeit. 

Evangelische Kirchengemeinden set-
zen sich dreimal im Jahr gezielt für 
die Diakonie in Württemberg ein und 
stellen ihre Sonntagskollekten der 
diakonischen Arbeit vor Ort und auf 
Landesebene zur Verfügung. Jeder in 
Württemberg gespendete Euro hilft 
auf drei Ebenen: 

 25 Cent gehen an die Diakonie vor 
Ort und werden verwendet, um 
beispielsweise bedürftige Men-
schen zu unterstützen. 

 40 Cent sind für die Förderung in-
novativer diakonischer Projekte 
bestimmt. 

 35 Cent werden von der landes-
weiten Diakonie verwendet, um 
die Arbeit der diakonischen Diens-
te vor Ort zu fördern und sie in 
Gesellschaft und Politik abzu-
sichern. 

Ihre Spende, Ihre Opfergaben tragen 
somit dazu bei, unsere Gesellschaft 
im Geiste tätiger christlicher Nächs-
tenliebe gerechter zu gestalten. Wir 
danken Ihnen und euch ganz herzlich 
dafür. 

Wer für das Hospiz in Bietigheim-
Bissingen, unterhalb des Senioren-
heims Haus an der Metter, spenden 
möchte, kann in 
der Bäckerei Kutte-
rer in das Hospiz-
Spenden-Haus et-
was geben. Ich bin jeden Donnerstag-
nachmittag zu Gesprächen im Hospiz. 
Es gibt im Hospiz zwölf Zimmer für 
Schwerstkranke und ein Familienzim-
mer für Angehörige. Herzlichen Dank! 
Margret Döbler 



Aktuelles aus dem  
Kirchengemeinderat 

Themen, mit denen wir uns in der 
letzten Zeit beschä igt haben: 

Jugendreferent Ralf Meeß arbeitet 
80 % im Kirchenbezirk und 20% in 
der Gemeinde Erligheim. Er erzählte 
in einer Kirchengemeinderatssitzung 
von den Jugendkreisen und der Mit-
arbeiter-Begleitung, die er gestaltet. 
Auch in der Konfirmandenarbeit ist 
er immer wieder ak-v. Wir sind 
dankbar für die Brücken, die zwi-
schen Gemeinde und Bezirk gebaut 
werden. Wir beschlossen, für weitere 
fünf Jahre den Gehaltsanteil aus 
Spenden zu finanzieren und melde-
ten das an den Kirchenbezirk. 

Sensibilisierung für sexuelle Gewalt 
war ein ebenfalls ein Thema im Kir-
chengemeinderat. Es wird uns auch 
noch weiterhin beschä igen, weil wir 
auch Mitarbeitende in der Kirchenge-
meinde für Präven-on fit machen 
wollen. Der CVJM Erligheim ist hier 
mit seinen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern schon einen Schri( weiter.  

Ende Januar war der Kirchengemein-
derat auf einer landesweiten Tagung 
für Kirchengemeinderäte auf dem 
Schönblick bei Schwäbisch Gmünd. 
Er gab dort viele wertvolle Infos, 
Workshops und Ermu-gung. Außer-
dem war der neue Landesbischof 
Ernst-Wilhelm Gohl dabei, den man 
nah und posi-v erleben konnte.  

 

A�rakHve Go�esdienste und -zeiten 
beschä igen uns im Go�esdienst-
team, das dem Kirchengemeinderat 
zuarbeitet. Wir freuen uns, dass wir 
nach Corona wieder Go(esdienste 
ohne Maske und mit Singen feiern 
können. Einmal im Monat gibt es 
nach dem Go(esdienst, den Ehren-
amtliche gestalten, ein gemeinsames 
Mi(agessen im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus. Einmal im Monat laden wir zu 
einem Ständerling mit Getränken, 
Gebäck und Gesprächen ein. Wir ha-
ben Go(esdienstzeiten um 11 oder 
14 Uhr ausprobiert und werden das 
auch in Zukun  immer wieder anbie-
ten, z. B. um 14 Uhr am 21. Juni, 
wenn die neuen Konfirmanden sich 
vorstellen und ihre Bibeln überreicht 
bekommen. Danach gibt es dann 
Kaffee und Kuchen im Gemeinde-
haus. Go(esdienste werden meist 
gestreamt und können auch daheim 
am Bildschirm mitgefeiert werden. 
Die Predigten sind christusorien-ert, 
lebensnah und ermu-gend. Die Ge-
meindeinforma-onen haben wir ver-
kürzt und zeigen eine Folie beim 
Nachspiel. 

Selbstverständlich sind unsere drei 
Immobilien und die Finanzen immer 
wieder auf der Tagesordnung unse-
rer Sitzungen. 

Pfarrplan 2024: Pfarrerin Döbler ist 
seit März 2022 Diakoniepfarrerin im 
Kirchenbezirk. Das heißt Hospizseel-
sorge und Sitzungen auf Bezirks- und 
Landkreisebene für Diakonie. Was 



kann sie deshalb in der Gemeinde 
Erligheim nicht mehr machen? 

Pfarrplan 2030: Durch Kirchenaus-
tri(e, Rückgang von Kirchensteuer-
mi(eln und Pfarrpersonen, müssen 
weitere Pfarrstellen eingespart wer-
den. Wie können wir sinnvoll und 
zeitsparend mit anderen Pfarrperso-
nen und Gemeinden zusammen-
arbeiten? Was kann zukün ig nicht 
mehr sein? Das sind die Fragen, die 
beschä igen uns und alle Gemeinden 
in der Landeskirche. 

Neues Format für alle Gemeinde-
glieder: Gemeinde im Gespräch 
Im Oktober 2022 und im März 2023 
luden wir Gemeindeglieder zu einem 
Abend ins Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
ein. Es gab Getränke und Snacks und 
wir sprachen über das, was Wesent-
lich in unserer Gemeinde sein soll. 
Was brauchen Gemeindeglieder und 
was können wir anbieten? Im März 
gab es wich-ge Infos zum Pfarrplan 
2030 und Gespräche darüber an den 
Tischen, was für uns Priorität hat. Der 
nächste Abend findet am Mi(woch, 
dem 27. September im Gemeinde-
haus sta(.  

Jetzt schon vormerken: In diesem 
Jahr findet wieder ein Gemeinde-
Wochenende gemeinsam mit dem 
CVJM Erligheim sta� – vom 20. bis 
22. Oktober 2022 in Aichenbach  
bei Schorndorf. Thema: „Einfach ge-
meinsam. - You’ll never walk alone“.  
Referent: Aleko Vangelis. 

 

Veränderungen  
im Gemeindebüro 

Die kirchliche Verwaltungsstruktur 
wird in den nächsten Jahren verän-
dert. Die bisherigen Berufsbilder 
„Pfarramtssekretär*in“ und 
„Kirchenpfleger*in“ werden zu einer 
neuen Berufsbezeichnung „Assistenz 
der Gemeindeleitung“ (AGL). Die Auf-
gaben im Sekretariat werden erwei-
tert um Aufgaben, die bisher durch 
die Kirchenpflege wahrgenommen 
wurden. Dazu gehören v.a. Verwal-
tungsaufgaben im Bereich Liegen-
scha en, außerdem unterstützende 
Aufgaben im Bereich Finanzen und 
Personal. Teilweise werden die bishe-
rigen Aufgaben – vor allem im Be-
reich Finanzwesen - von zentralen 
Verwaltungsstellen übernommen. 

Nach über 10 Jahren 
als Pfarramtssekretä-
rin im Gemeindebüro 
und seit zwei Jahren 
als Kirchenpflegerin 
werde ich nun Schwer-
punkte setzen. Bis En-

de April werde ich die neue Kollegin 
in die Sekretariatsarbeiten einarbei-
ten und unterstützen. Nach einer kur-
zen Auszeit im Mai werde ich ver-
schiedene Aufgaben der Kirchenpfle-
ge weiterhin wahrnehmen und be-
gonnene Projekte aus beiden Arbeits-
gebieten weiterführen und abschlie-
ßen.  

Susanne Hiller 

 



Liebe Erligheimer Gemeindeglieder, 

ich freue mich ab 1. April 2023 für  
Sie als neue Assisten-n der Gemein-
deleitung zuständig sein zu dürfen 
und möchte mich heute gerne bei 
Ihnen vorstellen. 

Mein Name ist 
Daniela Ochs, ich 
bin 39 Jahre alt, 
gelernte Bank-
kauffrau und kom-
me aus Bönnig-
heim-Hohenstein. 
Ich bin verheiratet 
und habe 2 Kinder 
(12 und 9 Jahre). 

Bis zum ersten Kind arbeitete ich  
im Kundencenter der Volksbank  
Brackenheim und widme mich seit-
dem der Familie und dem Haushalt. 
In meiner Freizeit leite ich beim  
TSV Hohenstein das Kinderturnen 
und bin als Schri führerin engagiert. 

Susanne Hiller wird mich im Ge-
meindebüro einarbeiten und mich 
mit allen Aufgaben, Abläufen und 
Programmen vertraut machen. Ich  
freue mich auf die Arbeit im Ge-
meindebüro und stehe Ihnen gerne 
mit Hilfe, Rat und Tat zur Seite. 

Die Bürozeiten werden unverändert 
bleiben. Diese sind: 
 Montag: 9:00 Uhr - 11:00 Uhr 
 Donnerstag: 9:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Herzliche Grüße 

Daniela Ochs 

Bau - Aktuelles 

Es stehen weiterhin verschiedene 
Baumaßnahmen an unseren drei  
Gebäuden an. Im Gemeindebrief 
„Frühjahr 2022“ haben wir ausführ-
lich darüber berichtet. Hier nun ein 
Zwischenstand über die nächsten 
Schri(e: 

 Im Dietrich-Bonhoeffer-Haus  
warten wir noch auf die Lieferung 
unserer seit langem bestellten  
Pelletheizung, um die bisherige  
Ölheizung abzulösen.  

 Am Pfarrhaus werden als Zwi-
schenlöschung die Fenster von  
außen und ein Teil der Fassade  
gestrichen. 

 Auch an unserer Johanneskirche 
werden außen Ausbesserungs– 
und Streicharbeiten durchgeführt. 

Diese Maßnahmen werden zum Teil 
von der Landeskirche und dem Kir-
chenbezirk bezuschusst, dennoch 
werden wir einen Teil aus unseren 
eigenen Haushaltsmi(eln und unse-
ren Rücklagen finanzieren müssen 
bzw. sind wir auf Ihre Unterstützung 
durch Spenden, Opfer und Ak-onen 
angewiesen. Herzlichen Dank für alle 
Unterstützung. 



Blitzlichter 

Kindersachenbasar 

Das Team des Kindersachenbasars 
wurde zum 01.01.2023 Teil des För-
dervereins Heinzelmännchen der 
Grundschule Erligheim-Hofen. 

Wenn wir es rich-g recherchiert ha-
ben, wurde der Kindersachenbasar 
ursprünglich von den Krabbelgrup-
pen unserer Kirchengemeinde orga-
nisiert. Später wurde der Erlös des 
Kuchenverkaufs, um den sich die 
Krabbelgruppen kümmerten, zur  
Finanzierung von Material und  
Spielsachen verwendet. 
Seit einiger Zeit ist das Team losge- 
löst von den Krabbelgruppen und 
unabhängig davon unterwegs. Wir 
als Kirchengemeinde stellten zuletzt  
Kopierer und Lagermöglichkeit zur 
Verfügung und auch der Kuchenver-
kauf wurde von Gruppen der Kir-
chengemeinde durchgeführt. 

Aus verschiedenen Gründen – vor 
allem aufgrund der steuerrechtlich 
anstehenden Veränderungen –  
haben wir das Team gebeten, sich 
nach einem neuen Veranstalter  
umzusehen.  

Wir bedanken uns recht herzlich  
bei allen Teamern, Helferinnen  
und Helfern der letzten Jahre.  

Brot für die Welt und 
GEPA-Produkte 

Und noch eine Ära geht zu Ende …  

Anita Kirchholtes ist 
seit Advent 1998 in 
Erligheim für „Brot 
für die Welt“ ak-v 
und hat in diesem 
Zusammenhang auch GEPA-Ar-kel 
angeboten – bei Gemeindefesten, 
nach Go(esdiensten, im Gemeinde-
haus, … 

Im März 2023 endet nun das GEPA-
Produkte-Angebot. Aufgrund von 
gesetzlichen Änderungen läu  das 
Angebot in der Gemeinde aus. Danke 
für Ihre Bereitscha , durch den Kauf 
dieser Dinge faire Preise für sehr gu-
te Produkte zu bezahlen und Brot für 
die Welt zu unterstützen. Jährlich 
konnten aus den Erlösen im Schni( 
600 Euro gespendet werden. 

Die Bücheroase in Löchgau und die 
Weltläden im Umkreis (Bie-gheim, 
Brackenheim und Lauffen) bieten 
eine große Auswahl und einige Läden 
führen gängige Produkte. Somit ist 
eine weitere Versorgung sicherge-
stellt. 

Als Brotbotscha erin wird Anita 
Kirchholtes auch weiterhin tä-g sein: 
>Meine Ak-vitäten konzentrieren 
sich derzeit auf das jeweilige 
wür(embergische Projekt und Ein-
sätze mit dem Brotmobil z. B. auf 
dem Kirchentag oder der Messe so-
wie die Mitarbeit an Themen wie 
„Ernährungstransforma-on“ oder 
„Tank, Trog, Teller“.< 



Auch auf unserer Homepage wird 
Anita Kirchholtes immer wieder über 
Aktuelles informieren. Derzeit ist das 
Projekt „Diakonie Katastrophenhilfe 
Syrien/Türkei“ natürlich ein großes 
Thema. Auch hierzu finden Sie auf 
unserer Homepage einen entspre-
chenden Link.  

Wir bedanken uns herzlich bei Anita 
Kirchholtes für ihr Engagement all 
die vielen Jahre und freuen uns, dass 
sie uns weiterhin über wich-ge The-
men informiert und auf dem Laufen-
den hält. 

 
Weltgebetstag 

Am 3. März haben wir mit vielen 
Frauen weltweit den Weltgebetstag 
gefeiert. In Erligheim wurden ToGo-
Tüten zum zuhause mi^eiern verteilt 
und im Evang. Gemeindehaus in Bön-
nigheim wurde ein Kirchengemein-
den-übergreifender Go(esdienst 
gefeiert. Beteiligt waren katholische 
und evangelische Frauen aus Bönnig-
heim, Hofen, Hohenstein und Erlig-
heim. Herzlichen Dank allen Beteilig-
ten bei beiden Ak-onen. 

Es war ein gelungener Abend, an 
dem viele Frauen und ein Mann den 
Go(esdienst anhand der Liturgie, die 
von taiwanischen Frauen vorbereitet 
wurde, mitgefeiert haben. Darüber 
hinaus erhielten wir viele Einblicke in 
das Land und die Themen, die die 
dor-gen Bewohner beschä igen. 
Nach dem Go(esdienst gab es lan-
destypische Leckereien zu essen und 
zu trinken. Beim Verkosten entstand 

ein reger Austausch, es wurden leb-
ha e Gespräche geführt und es war 
ein sehr schönes Miteinander. Pîng 
an - Friede sei mit uns allen!  

 
Osternester 

Die Kinderkirche und das Bastelteam 
haben auch dieses Jahr wieder Oster-
nester gebastelt. Der Erlös geht an 
das Kinderwerk Lima (3/4) und an die 
Diakonie Katastrophenhilfe (1/4). 

Ein Osternest ist ein Körbchen mit 
drei bunten Eiern und kostet 3,50 € . 
Wenige Osternester gibt es auch mit 
Hase, diese kosten 4,00 € je Stück.  

Gerne können die Osternester per  
E-Mail (Kinderkirche-Erligheim@ 

gmx.de) vorbestellt und abgeholt 
werden oder direkt nach dem  
Go(esdienst am 2. April oder bei  



der Bioland Gärtnerei Umbach 
(neben Ne(o) gekau  werden. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns mit 
Ihrem Kauf unterstützen! 

Lydia Niess 

 

Männer unterwegs - 
Rückblick Glühweinprobe 

Einen besonderen Abend erlebten ca. 
20 Männer am 8. Dezember. Vor den 
Toren Erligheims, vor der Scheune 
beim Hof der Familie Umbach in der 
Hofener Straße, traf man sich. Durch 
die vielen Kerzen- und Feuerlichter 
kam adventliche S-mmung auf. Dann 
startete eine Glühweinprobe mit fünf 
verschiedenen Weinen. Mar-n Um-
bach erzählte etwas über die Ge-
schichte des Glühweins und mode-
rierte die Probe. Dabei wurde deut-
lich, dass es den Glühwein in dieser 
Form erst seit den 60er Jahren gibt, 
zuvor war die Mischung und das Zu-
setzen der Zutaten untersagt. 
Deutschlandweit werde vor allem der 
Glühwein vom Nürnberger Christ-
kindlmarkt getrunken. Dieser stand 
aber an diesem Abend nicht zur Pro-
be an, sondern ausschließlich Glüh-
weine aus der Region. Am Ende wur-
de mit dem Mundelsheimer Glüh-
wein ein Sieger gekürt. Gleich darauf 
folgten Baehrs weißer Glühwein und 
die Weine aus Cleebronn, Bönnig-
heim und Besigheim. 

Passend zum Mond- und Sternenhim-
mel wurde eine Geschichte zum Aus-
gangspunkt der Weisen aus dem 
Morgenland erzählt. Die Männer ge-

nossen die Gemeinscha  und teilten 
untereinander ihre aktuellen The-
men. Von einem gelungenen Abend 
war vielfach die Rede. 

Bernhard Wandel 

 
Walk & Talk 

Wir laden Frauen in der Mi(e des 
Lebens zu unserem Walk-and-Talk-
Treff alle zwei Monate von 19.30 Uhr 
bis ca. 21.30 Uhr ein: Treffpunkt am 
DBH - wir sind ca. 45 Min. unterwegs 
- es gibt einen biblischen Impuls und 
evtl. Singen - sich austauschen.  
Die nächsten Treffen sind am: 15. Mai 
und am 15. Juli 
Infos bei Christa Umbach, Tel. 28736  

oder bei Sabine Herre, Tel. 26314 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Frauentreff 

„Graue Haare sind eine Krone der 
Ehre.“ Sprüche 16,31 

Lang, lang ist es her, dass wir als Treff 
junger Frauen im Jahr 1979 gestartet 
sind und im Laufe der Jahre daraus 
der Frauentreff wurde. 

Eine Fülle an Themen hat uns be-
schä igt und bewegt. Gemeinsam 
haben wir viel erlebt, wurden uns 
sehr vertraut und mussten auch man-
chen Abschied nehmen. 

Gemeinsam sind wir älter geworden, 
dabei ist manche Tradi-on entstan-
den. Ein Frühlings- oder Sommerfest 
ohne legendäre Schni(lauchbrötchen 
oder Bananenkuchen ist undenkbar. 
Das Ausrichten des Weltgebetstages 
war viele Jahre Bestandteil der Grup-
pe. Von der Fülle an Weihnachtsge-
bäck in der Adventszeit ganz zu 
schweigen. 

Viele Jahre wurden wir gut geleitet, 
haben die rich-gen Worte füreinan-
der gefunden und gewusst, dass wir 
uns in der Hand des Höchsten gebor-
gen wissen. 

Was sich seit längerem abzeichnete, 
gilt es nun zu akzep-eren. Ein begon-
nener Neustart nach Corona war hol-
perig und ist schwierig. 

So wollen wir, der genaue Zeitpunkt 
steht noch nicht fest, den Frauentreff 
gemeinsam mit einem würdigen Fest 
verabschieden. 

Doris Kientsch 

Altpapiersammlungen 

Der CVJM Erligheim e.V. sammelt seit 
vielen Jahren Altpapier. Mit dem  
Erlös wird die eigene Jugendarbeit, 
aber auch weltweite Projekte unter-
stützt. 
Bi�e sammeln Sie weiterhin oder ab 
jetzt für uns: Zeitungen, Zeit-
schriOen, Flyer, Werbeprospekte 
und weißes Büropapier – lose im 
Karton oder gebündelt. Folienverpa-
ckung und andere Verpackungen 
bi(e selbst in der gelben Tonne ent-
sorgen. 
Kontakt: Tobias Herre (0157 78834810)  

 



Gemeinsame Veranstaltungen mit Bönnigheim: 

 Weltgebetstag am 3. März  
(Bericht siehe Seite 12) 

 Friedensgebete (siehe Seite 6) 

 Tauffest am 25. Juni (siehe Seite 5) 

Distrikt 
Die drei Kirchengemeinden Bönnigheim, Kirchheim a.N. und Erligheim bilden einen 

sogenannten Distrikt. Wie schon mehrfach berichtet, werden wir in Zukun  stärker 

zusammenarbeiten – auch im Zuge der Kürzungen bei den Pfarrstellen. Derzeit ver-

suchen wir uns durch gemeinsame AkHonen und Veranstaltungen kennenzulernen 

und aufeinander zuzugehen. Außerdem veröffentlichen wir in den jeweiligen Ge-

meindebriefen Infos aus den beiden anderen Gemeinden. 

 

Kirchheimer KGR lädt  
zum Seniorennachmittag 

Nach zwei Jahren Pause konnte die 
Kirchheimer evang. Kirchengemeinde 
endlich wieder zum Seniorennachmittag 
ins Christoph-Weiß-Gemeindehaus einla-
den. Gemeinsam mit der Kommune wa-
ren im vergangenen Jahr neue Formate 
für die Seniorenarbeit entworfen und  
ausprobiert worden; vom Guten-Morgen-
Treff über Schwätz-Spaziergänge („munterwegs“) bis zum Plauderstüble am 
Nachmittag werden zunehmend mehr und neue Senioren erreicht. 

So fand zu Jahresbeginn am Samstag, dem 21. Januar ein schöner und gesel-
liger Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im CWH statt. Der Kirchenchor ge-
staltete das Programm „mit Musik und Klang“, es wurde in einem fast voll 
besetzten, schön dekorierten Saal wieder miteinander gesungen, geraten, 
gelauscht, geredet und genossen. Pfarrer und Bürgermeister trugen zum 
Programm bei und gut 60 Gäste traten anschließend bereichert und be-
schwingt den Heimweg an. Solche Formen der Gemeinschaft sind uns in  
der letzten Zeit noch wertvoller geworden, und wir sind dankbar, dass das 
Angebot so gut angenommen wurde. 



Evangelische Kirchengemeinde Erligheim 
Lindenstraße 2  ● 74391 Erligheim ● Telefon 07143 22554 

Mail: pfarramt.erligheim@elkw.de ● Homepage: erligheim-evangelisch.de 

Impressum:  

mitgewirkt haben: Margret Döbler, Susanne Hiller und Christhild Steimer 

Außerdem haben verschiedene Personen ArCkel geschrieben - siehe dort. 

Bankverbindung: IBAN DE94 6049 1430 0057 1190 07; VR-Bank Ludwigsburg eG 

Unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
 
7. Mai 2023  
Erik Eiler, Lena Frintz, Giuliano Gliec, Mika Hartrampf, Jasmin Jauß,  
Alexander Kirchmeier, Tess Mayer, Hannah Umbach 
 
14. Mai 2023  
Marie Bähr, Luka Čejić, Luca Düx, Colin Gießler, Tilo Kopf, Jeremia Liam 
Sauer, Noah Schneider 
 
jeweils um 10 Uhr  

in der Johanneskirche 

 

Das Konfirmanden-

Abendmahl feiern wir 

am 13. Mai, 19 Uhr. 
Es fehlen: Mika Hartrampf und Tess Mayer 

Bethel-Sammlung - bi�e beachten! 

Wir beteiligen uns seit diesem Jahr nicht mehr an der Bethel-Sammlung, 
freuen uns aber, wenn Sie die Bethel-Sammlung weiterhin unterstützen 
und Ihre Säcke in den umliegenden Gemeinden abgeben: 

 Freudental: 2./3. Mai – jeweils von 16 Uhr bis 18 Uhr:  
Untergeschoss Gemeindehaus (Jochen-Klepper-Haus, Kirchstraße 8) 

 Löchgau: 6. Mai – Straßensammlung ab 9 Uhr 
 Kirchheim: ist noch nicht bekannt, wir werden im 
    Nachrichtenbla( darüber informieren. 


